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Von Black_Key

Seid bitte etwas leiser", sagte dein Lehrer. Du hattest gerade deine achte
Schulstunde, Mathe. Du warst froh, denn im nächsten Moment würde es zum
Schulende klingeln. "Es war heute ein echt anstrengender Tag", seufztest du V,
deinem Sitznachbarn und besten Freund, zu. "Ja, wie fandest du die Arbeit?", fragte V
neugierig. "Es ging, es war jetzt nicht einfach, aber ich konnte alle Aufgaben
beantworten." "Woah, das ist doch super! Ich habe nicht mal eine Aufgabe lösen
können. Ich bekomm sowieso 'ne sechs", grinste V dich an. "Du bist ein Idiot",
meintest du neckend, mit einem breiten Lächeln. Du schautest auf die Uhr an deinem
linken Handgelenk, nur noch fünf Minuten bis zum erlösenden Klingeln. Du
verdrehtest deine Augen, V hörte einfach nicht auf dich voll zu quatschen. "____,V! Ich
habe euch bereits zwei Mal ermahnt. Nachsitzen für euch beide. Ihr könnt gleich hier
bleiben", meckerte dein Lehrer. Du und V konnten nur nickend zustimmen. Als dein
Lehrer euch wieder den Rücken zuwandte, zischtest du V zu: "Das ist alles deine
Schuld!" "Ja, sorry ____" Als es dann klingelte und alle nach draußen stürmten, außer
natürlich dir und V,gucktest du ihn vorwurfsvoll an. "Du schuldest mir etwas, V",
sagtest du, als dein Lehrer kurz das Klassenzimmer verließ. "Was willst du denn?",
schaute V dich fragend an. "Das musst du dir schon selbst überlegen. Ich will eine
schöne Überraschung haben", sagtest du. Und V legte seine Stirn in Falten. Aber da
kam schon euer Lehrer wieder und ihr konntet nicht mehr weiter reden. Nach einer
öden Stunde, voller Langeweile, durftet ihr endlich nach Hause. Du überlegtest nicht
lange, nahmst deine Sachen und verschwandst schnell aus dem Klassenzimmer. Als du
vor dem Ausgang des Schulgebäudes standest, wurdest du gerufen. "____", rannte V
auf dich zu "warte, ich habe deine Wiedergutmachung." Du schautest ihn verwundert
in seine braunen Augen. "Du hast jetzt schon mei-", doch so weit kammst du nicht,
denn V drückte dich gegen die Tür, die sich hinter dir befand, und presste seine
Lippen auf deine. Als er sich nach einigen Sekunden wieder von dir löste, wurdest du
sauer. "Wie konntest du mich einfach so küssen?! Das darfst du nicht ei-", doch V
beugte sich wieder rasch zu dir runter und küsste dich erneut. Nun musstest du doch
nachgeben, du küsstest ihn zurück und legtest ihm deine Arme um seinen Hals. Er
lächelte in den Kuss hinein. Er ist halt ein frecher dreister Junge, der keinen Hauch von
Manieren und Anstand besitzt, dies macht jedoch die Tatsache noch schlimmer, dass
du ihn trotz allem liebst.
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